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Aufnahme von Flüchtlingsbewerbern des Landes Schieswig-Holstein und Un-

terbringung im Kreis Segeberg als Weisungsaufgabe

Datum: 06.02.2020

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,

sehr geehrte Frau Bürgermeisterin,

sehr geehrter Herr Amtsvorsteher,

sehr geehrter Herr Bürgermeister,

hinsichtlich der kreisweiten Aufnahme von Flüchtlingsbewerbern in 2019 möchte ich

Ihnen mitteilen, dass nach abschließender Bereinigung 434 Personen zugewiesen und

unterzubringen waren. Somit ist die Gesamtzahl unter der von 2018 (467 Personen)

geblieben, obwohl zu Beginn 2019 stärkere Zugangszahlen als 2018 festzustellen wa-

ren.

Zur aktuellen Personenzahl gehe ich für das Jahr 2020 von 500 Personen aus, die wir

gemeinsam im Kreis Segeberg aufnehmen werden.

Ich hatte Ihnen bereits zum Landesaufnahmeprogramm 500 berichtet, dass über die

Jahre 2019-2021 die zusätzliche Aufnahme von vuinerablen Flüchtlingen auf freiwilli-

ger Basis durch die Kommunen vorsieht.

Derzeit sieht es so aus, dass das Land Schleswig-Holstein begonnen hat, einzelne Fäl-

le auch gegen eine ausdrücklich bekundete Aufnahmezusage im Rahmen der regulä-

ren, wöchentlichen Verteilungslisten zu zuweisen.

Sorge bereitet mir, dass die Unterbringung der regulär Zugewiesenen, sowie verein-

zeiter Resettlement-Aufnahmen bereits zu Beginn des Jahres erhebliche Schwierigkei-

ten auslösen. Damit setzt sich der Trend seit dem Herbst 2019 fort.
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Durch Gespräche, Besprechungsterminen und Rückfragen bei Ihnen und anderen

Fachdiensten ist mir bewusst, dass es örtliche Gründe für die unterschiedlichen Auf-

nahmezahlen gibt.
Grundsätzlich besteht ein gesteigerter Bedarf an bezahlbarern Wohnraum im Kreis

Segeberg. Einige von Ihnen haben deshalb reagiert und planen den Neubau sozialer

Wohneinheiten.
Die zur Unterstützung der Städte, Ämter und Gemeinden durch den Kreis betriebene

Gemeinschaftsunterkunft in Schackendorf ist voliständig belegt.

Alle diese Gründe sind aus meiner Sicht nachvollziehbar und erleichtern die Durchfüh-
rung der Weisungsaufgabe des Landes Schleswig-Holstein zur Aufnahme und Unter-

bringung nicht.

Sie sprechen aber auch nicht dagegen, dass uns gemeinsam diese Aufgabe angetra-

gen ist und zu allem Schluss solidarisch durchgeführt werden rnuss.

Ich möchte Sie deshalb bitten und auffordern Ihre Bemühungen zur Aufnahme und
Unterbringung zu intensivieren und sich um geeigneten Wohnraum zu bemühen oder

hilfsweise Wohncontainer in Betracht zu ziehen. Dies gilt grundsätzlich für kreis-

angehörigen Kommunen, in erster Linie für die, die trotz der geringer ausgefallenen

Gesamtaufnahmezahl in 2019 nicht vollständig Ihrer Aufnahmeverpflichtung nach-

kommen konnten (siehe Anlage).

Die Asylsachbearbeitung schickt Ihnen in letzter Zeit als Service und Hinweis zusätzli-

che Listen über den Stand der nicht verteilten Fersonen oder die hilfsweise durch den

Kreis veranlassten (vorübergehenden) Pensionsunterbringungen.

Im Frühjahr wird diese Notfalllösung mit Beginn der Handwerker- und Frerndenver-

kehrssaison entfalien.

Deshalb habe ich mit Herrn Landrat Schröder vereinbart, dass für den Fall der weiter-

hin schwierigen Aufnahmesituation der Zuweisungsmodus geändert werden muss.

Dies könnte bedeuten, dass die Liste des Lanciesamtes nur kurzzeitig zur Auswahl für

Sie zur Verfügung steht und dann eine Verteilung nach dem bisherigen Aufnahme-

stand erfolgen müsste.

Da dies zulasten aller Beteiligten und insbesondere der Flüchtlingsbewerber*innen

wäre, hoffe ich auf Ihre Bemühungen. Neben der Planbarkeit steht dann auch der
Grundsatz der integrationsorientierten Unterbringung in Frage. Ich hoffe, dass durch

Ihre Anstrengungen ein Wechsel des bewährten und eingespielten Verfahrens ver-

mieden werden kann.

Nach erfolgter Abstimmung beabsichtige ich die Quote 2019 zu bereinigen und die
schriftliche Prognose für 2020 (500 Personen) anteilsbezogen an Sie zu verteilen. Der
Vorjahresstand wird hierbei einbezogen.
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Ich bedanke mich für Ihr Verständnis und die offene und gute Zusammenarbeit bei

Ihnen und Ihren Mitarbeitern*innen.

Mit freúndlichen Grüßen

Im Auftrag

Verteiterliste:
- Oberbürgermeisterin der Stadt Norderstedt

- Bürgermeisterin der Stadt Bad Bramstedt

- Bürgermeister der Stadt Bad Segeberg
- Bürgermeister der Stadt Kaltenkirchen

- Bürgermeister der Stadt Wahlstedt

- Bürgermeister der Gemeinde Ellerau

- Bürgermeister der Gemeinde Henstedt-Ulzburg

- Amtsvorsteher des Amtes Bad Bramstedt-Land
- Arntsvorsteher des Amtes Boostedt-Rick(ing

- Amtsvorsteher des Amtes Bornhöved

- Amtsvorsteher des Amtes Itzstedt
- Amtsvorsteher des Amtes Kaltenkirchen-Land

- Amtsvorsteher des Amtes Kisdorf

- Amtsvorsteher des Amtes Leezen

- Amtsvorsteher des Amtes Trave-Land
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